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VARIA DIVERS DIVERSO

Grundlagen für Öffentlichkeitsarbeit

Von «Weshalb» bis «Womit»
red. Die Untergruppe Medien des
Zivilschutzfachverbandes der Städte hat ein
Informations-Handbuch erarbeitet,
das den mit Öffentlichkeitsarbeit und
Information Beauftragten als Grundlage,

Anregung und Hilfe dienen soll.
Die Aufteilung in verschiedene Bereiche

verspricht umfassende Unterstüt¬

zung bei der «Knochenarbeit» in
Sachen Information; sind die ersten Seiten,

wo es um die Definition der
«Notwendigkeit und der Ziele der
Öffentlichkeitsarbeit» geht, wo die gesetzlichen

Grundlagen präsentiert werden,
von allgemeinem Charakter, so bieten
Kapitel wie unter anderem «Informa¬

tionsmittel und -wege», «Zusammenarbeit
mit der Gemeindeverwaltung»

konkrete Hilfe an.
Das Info-Handbuch wird im Detail
vorgestellt in der Ausgabe 10/88 unserer

Zeitschrift, die gesamthaft dem
Thema «Information» gewidmet sein

wird, und zusätzlich am Herbstrapport
des BZS (8. November 1988) den
Teilnehmern erläutert.

Bestellungen nimmt entgegen:
Amt für Zivilschutz des Kantons Basel-
Stadt, Stadthausgasse 13, 4001 Basel

Jubiläumsausstellung «150 Jahre Landestopographie» im Verkehrshaus der Schweiz

Wie das Matterhorn flachgedrückt wird
«Die Schweiz deckt ihre Karten auf»,
so heisst die Sonderausstellung zum
150-Jahr-Jubiläum des Bundesamtes
für Landestopographie, die im
Verkehrshaus Luzern vom 7. Mai bis 26.
Juni 1988 stattfindet. Zu sehen ist eine
Ausstellung rund um die Landeskarte -
das unentbehrliche Hilfsmittel für
Piloten, Bergsteiger und Expeditionen.
Gezeigt werden dem Besucher die
vielfältigen Phasen bei der Kartenherstellung,

von der Vermessung bis zum
Druck. Ergänzt wird die Ausstellung
durch einen Kartenlehrpfad und die
wohl grösste, haushohe Schweizerkarte
im Massstab 1:25 000.
Die Ausstellung ist täglich von 9 bis 18
Uhr geöffnet und dauert vom 7. Mai bis
26. Juni 1988.
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Die vielfältigen Phasen bei der Kartenherstellung,
beginnend beim Legen eines Netzes von
Fixpunkten über das ganze Land und genauem
Einmessen (s. unser Bild), über die Luftaufnahmen,
die die Geometrie der Karte ergeben, bis hin zu
den umfangreichen reprotechnischen Schritten,
die schliesslich zu den Druckvorlagen führen,
werden dem Besucher vor Augen geführt. In der
Ausstellung arbeitet live ein Kartograph.
Interessant ist auch die Beobachtung anhand von
historischen Landeskarten, wie sehr sich das Bild
der Landschaft in den letzten 150 Jahren
verändert hat.
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Seit 1930 verwendet die Landestopographie Luftbilder für die Erstellung und Nachführung der Karten.
Unser Bild zeigt, wie aus einem offenen Vermessungsflugzeug Geländeaufnahmen geschossen wurden.
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